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Regionaltag 2007: „EntdeckungsReich“ für die ganze  
Familie. Die TechnologieRegion Karlsruhe präsentiert  
am 30. September ein genussvolles Programm
Unter dem Motto „EntdeckungsReich: Natur und Technik –  
sehen, mitmachen, genießen“ präsentiert sich die Technologie- 
Region Karlsruhe am 30. September beim fünften Regional- 
tag. Mit rund 40 Aktionen in der ganzen Region bietet der 
Regionaltag ein spannendes und vielseitiges Programm für die 
ganze Familie. Von 10 bis 18 Uhr können die Besucher zwi- 
schen attraktiven Programmpunkten wählen, die auf die ganze 
Region zwischen Bühl und Bruchsal, Germersheim und 

Bretten verteilt sind. Erle- 
ben Sie die drei Themen- 
schwerpunkte Industrie-
kultur, Mobilität und Genuss 
bei Touren mit der Stadt-
bahn oder dem Rad, bei ge- 
führten Wanderungen oder 
einem entdeckungsreichen 
„Tag der offenen Tür“. 
Ein ausführliches Pro- 
gramm finden Sie unter  
www.regionaltag07.de. 

PAMINA-Region auf den Spuren der Dichter in Baden, 
Elsass und der Pfalz
Wo logierte Friedrich Nietsche in Baden-Baden? Warum 
schmeckte Ernst Jünger der Spargel aus Stutensee?  
Antworten auf Fragen dieser Art finden sich im Literatur-
führer „Literaturregion PAMINA. Baden. Elsass. Pfalz“, 
der von der Literarischen Gesellschaft, der Technologie-
Region Karlsruhe und den ADAC-Regionalclubs Nordba-
den, Südbaden und Pfalz herausgegeben wurde. Der neue 
Literaturführer belege, dass Lebensqualität in der Region 
seit jeher ein Anziehungspunkt für Dichter und Denker 
ist, so der Karlsruher Oberbürgermeister und Vorsitzende 
der TechnologieRegion Karlsruhe Heinz Fenrich. Die 72 
Seiten umfassende, kostenlose Broschüre soll dazu einla-
den, den PAMINA-Raum literarisch zu entdecken. Geglie-
dert ist der Literaturführer in die drei Regionen „PA“ für 
Palatinat / Pfalz, „MI“ für Mittlerer Oberrhein und „NA“ 
für Nord Alsace. Die Broschüre ist kostenlos in den ADAC-
Geschäftsstellen in Nordbaden, Südbaden und der Pfalz 
sowie im Museum für Literatur in Karlsruhe erhältlich.

Veranstaltungsort  
Landesvertretung Baden- 
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TechnologieRegion Karlsruhe präsentiert sich in Brüssel 
Unter dem Titel „From creating 
ideas to creating jobs“ präsentiert 
sich die TechnologieRegion Karls-
ruhe am 19. und 20. September in 
Brüssel als führender Innovations-
standort und europäisch vernetzte 
Forschungsregion. Mit dem „Karls-
ruhe Institute of Technology“, einer 
einmaligen Zusammenarbeit von Uni- 
versität und freier Forschung, und 
dem Projekt „CLOE – Clusters linked 
over Europe“ trägt die Technologie- 
Region Karlsruhe dazu bei, dass sich 
die EU zum dynamischsten Wirt-
schaftsraum entwickelt. Bei einem 

Empfang und Symposium mit Gästen aus Politik, Wirtschaft 
und Forschung diskutiert u. a. EU-Regionalkommissarin 
Danuta Hübner, warum die TechnologieRegion Karlsruhe 
ein Erfolgsmodell für Europa ist. Das Programm der Prä-
sentation in Brüssel finden Sie unter www.technologiere-
gion-karlsruhe.eu.

Gemeinsam stärker – durch das  
Karlsruher Institut für Technologie
Experimentierfreude gehört zur Forschung wie die Neu-
gierde zur Wissenschaft. Einzigartig in Deutschland ist 
das Großexperiment, die Universität und das Forschungs-
zentrum Karlsruhe zum Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT) zusammenzuführen. „Unser gemeinsames Ziel ist die 
Exzellenz in Forschung, Lehre und Innovation“, macht Prof. 
Dr. Horst Hippler, Rektor der Universität, deutlich. Entstehen 
soll eine Institution international herausragender Forschung 
und Lehre, die neue Maßstäbe setzt und die besten Köpfe 
aus der ganzen Welt anzieht. Den KIT-Gründungsvertrag 
unterschreiben Bund und Land im Dezember. Zuvor wird 
er in enger Kooperation mit den Ministerien ausgearbeitet 
und im September diskutiert. Mit rund 8.000 Mitarbeitern, 
die das KIT beschäftigen wird, können „in Zukunft neue und 
komplexe Themenstellungen umfassend bearbeitet werden“, 
so Professor Hippler. Die Mitarbeiter werden entsprechend 
ihrem Fachwissen Kompetenzfeldern zugeordnet: Erde und 
Umwelt, Materie und Materialien, Angewandte Lebenswis-
senschaften, Technik und Gesellschaft, Information, Kom-
munikation und Organisation, Systeme und Prozesse sowie 
Verfahrenstechnik. Die ersten drei Forschungsprojekte 
Energie, NanoMikro sowie Elementar- und Astroteilchen-
physik starten bereits am 1. Januar. 

Messen und Veranstaltungen August bis September 2007
Internationales Galopprennen: 25. August bis 2. September; www.baden-galopp.com / Baden-Marathon: Am 16. September in Karlsruhe;  
www.baden-marathon.de / SWR3 New Pop Festival: Großes Newcomer-Festival vom 20. bis 22. September in Baden-Baden und Rastatt;  
www.swr3.de / Regionaltag 07: Am 30. September präsentiert sich die TechnologieRegion Karlsruhe als EntdeckungsReich; www.regionaltag07.de  


